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Hintergrund 

Im Rahmen einer En twur fswerks ta t t zur »Verm i t t l ung von Ku l 

t u r l andscha f t im Raum« wurde am Beisp ie l der K los te r landscha f t 

He is te rbach im S iebengeb i rge d ieses Konzept mit G e s t a l t u n g s e m p 

feh lungen für ein Vermi t t lungssys tem zur Besuche r l enkung und Be

sucher in fo rmat ion entw icke l t . Die En twür fe ze igen Lösungen auf 

drei Ebenen auf: Im Zen t rum steht zum e inen die Konzep t i on eines 

phys ischen Vermi t t lungs t rägers (Ste in /Basa l t ) , zum anderen die 

behu tsame landscha f t sa rch i tek ton ische Ges ta l t ung be isp ie lha f te r 

Or te. Darüberh inaus w i rd hier als besonders z u k u n f t s w e i s e n d e 

Perspek t i ve , ein mob i les und d ig i ta les In fo rmat ionssys tem umge

setzt . Das Projekt hat Mode l l cha rak te r für ähnl iche Pro jekte im Sie

bengeb i rge und der Reg ion Kö ln /Bonn. 

Das Au fe inander t re f fen der Kultur- und Na tu r l andscha f t ist e ine 

zent ra le Lei t idee, die auch in der Ges ta l tung der I n fo rma t i ons t rä 

ger s ich tbar w i rd . So we rden die g roben »na tu rbe lassenen« Ste ine 

mit e inem oder zwe i E inschn i t ten so gesägt , dass eine g la t te Flä

che ents teht . Diese Fläche t r äg t die (Ku l tu r ) ln fo rmat ionen aus Text, 

B i ld , W e g w e i s u n g und we i t e r f üh renden Links ins D ig i ta le Sys tem. 
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Naturkontext 

Portale 

Steingrößen und Formen Den Le i tgedanken fo lgend werden im Naturkon tex t der W a n d e r w e -

im Naturkontext 9 e S t e i n e gesetz t , d ie e inen »naturbe lassenen« E indruck ve rmi t te ln . 

Sie s ind außen grob behauen oder so im Ste inbruch » g e f u n d e n « . 

Die F ind l inge sind dann nur durch e inen oder zwe i gerade und f lä 

ch ige Schni t te - dem sogenann ten »Ku l tu rschn i t t« - durchsäg t . 

Jeder Stein fä l l t ind iv idue l l aus . Diese E igenschaf t f ü h r t zu b e s o n d e 

ren An fo rde rungen an die Ges ta l t ung . Vor einer G e s t a l t u n g s p h a s e 

muss jede Schni t t f läche eines Steines vermaßt w e r d e n und dient 

dann als Grund lage für das f lex ib le Gesta l tungsras ter . Eine Nor

mie rung besteht desha lb nur in der groben K lass i f i z ie rung in große, 

mit t lere und k le ine Ste ine. 

Die großen Steine - s o g e n a n n t e P o r t a l s t e i n e - haben die zent ra le 

Funkt ion den Besuchern e inen groben themat i schen Überb l ick zu 

verscha f fen und sich räuml ich zu or ien t ie ren. Die mi t t le ren und k le i 

nen Ste ine sind für ( themat isch) e ingegrenz te Vermi t t lung und even 

tuel le W e g w e i s u n g gee ignet . Die k le inen Ste ine können da rübe rh in 

aus als reine Wegwe ise rs te ine genutz t w e r d e n , (siehe Mat r i x ) 

Große Ste ine Höhe ca . 240cm 

Mi t t le re Ste ine Höhe ca . 120-140cm 

Kle ine Ste ine Höhe ca . 6 0 - 9 0 c m 
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Urbaner Kontext 

IntraMuros/Stadtkontext 

Portale 

Steingrößen und Formen Im Gegensa tz zum Natu rkon tex t we rden in u rbaneren Kontex ten 

Urbanen Kontext/ IntraMuros s o w i e In t raMuros Ste ins te len als In fo rmat ions t räger gese tz t Sie 

s ind mehr fach g lat t gesägt und z i t ieren die Lei t idee in e / r j e rbehau -

enen (Natur )Kante . 

Die großen Steine - s o g e n a n n t e P o r t a l s t e i n e - haben die Kern funk

t ion den Besuchern e inen groben themat i schen Überb l ick zu ver

scha f fen . 

Die mi t t leren und k le inen Ste ine sind für ( themat isch) e ingegrenz 

te Vermi t t lung und eventue l le W e g w e i s u n g gee ignet . Die k le inen 

Steine können darüberh inaus als reine Wegwe ise rs te ine genu tz t 

w e r d e n , (siehe Mat r i x ) 

Große Ste inste le Höhe ca . 240cm 

Mi t t le re Ste inste le Höhe ca . 120-140cm 

Kle ine Ste inste le Höhe ca . 6 0 - 9 0 c m 
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Naturkontext 

Sägen der Steine ZU Infoträgern Jeder Stein ist anders . So muss, in der A b w ä g u n g v ie ler Fak toren, w ie 

oder Bänken z B - d e r späteren P la tz ie rung und Textmenge, der Schni t t genau über leg t 

w e r d e n . Die ist als eine künst le r isch-konzept ione l le Arbe i t a n z u s e h e n . 

Die Ste ine lassen sind in den Ste inbrüchen selbst mit Kreis- oder Gat ter 

sägen bearbe i ten . S ichtbare Schn i t tspuren so l len nicht pol ier t w e r d e n , 

sondern s ind ausdrück l ich e rwünsch t . 

Gerät und Logist ik zum Transport und der Bearbe i tung ist ob l i ga to r i sch 

vo rhanden . 
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Elemente 

Natur 

Gestaltung Die Ges ta l tung auf den g la t ten Ste inf lächen er fo lg t durch eine spe

z ie l len Au fd ruck per S iebdruck . Die Ges ta l t ung selbst passt sich 

dem Le i tgedanken so an , dass der e ingese tz te Fl ießtext die Kan 

tung der Ste ine betont . Die gilt auch für Fo togra f ien : A n der Kan 

tense i te werden sie bewuss t über den Rand der Steine gedruck t . 

Die Textfarbe ist in e inem rö t l i ch -abge tön ten Gelb (Richtwert Pan-

tone 108) geha l ten , Überschr i f ten tex te s ind we iß . 

Der Fl ießtext w i rd in der Schr i f t Fact mit den Schr i f t schn i t ten Nor

ma l , Bold und Black ve rwende t , (alt. z .B . Thes is , Neue Helvet ica) 

Die Überschr i f ten in der Schri f t F iona (alt. z .B . Eureka , Sabon) ver

wende t . Ziel ist es auch hier e ine k lare Wiedere rkennbarke i t und 

v isuel le Verb indung herzuste l len und f o r t z u f ü h r e n . 
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Elemente 

ÜBER FORELLEN UND MÖNCHE ersten Hügel des Kur

sivgebirges erklommen hatte, warf es einen letz wohnen 

Sie in Buchstabhausen an der Küste des Semantik ersten 

Hügel des Kursivgebirges erklommen hatte, warf es ei

nen letz wohnen Sie in Buchstabhausen an der Küste 

Ein hörbarer Spaziergang. 

Online- Informationen zu diesem Ort 

Eine klare In format ionsh ierarch ie auf den Ste inen ist er forder l ich , 

um den Rez ip ien ten - der Besucher, der die In format ion lesen sol l 

- klar zu füh ren . 

Au f den Por ta len sind v ie le Ansprüche an die In format ionst ie fe 

geste l l t . Grundsätz l ich gibt es ve rsch iedene Text -B i lde lemente mit 

un tersch ied l i chen Funk t ionen , die an die jewe i l ige Or tgegebenhe i t 

angepaßt werden könnnen . 

Element Kopftext / Centermotiv 
Im oberen Bereich des Steins bef indet s ich ein »Kop f tex t« , in dem 

das Schwerpunk t t hema behande l t w i rd . Er w i rd mit e inem aussage 

k rä f t i gen und st i l i iser ten Foto (Centermot iv ) kombin ier t und erhäl t 

e inen 2-3 spa l t igen Fl ießtext, der dem Stein en tsprechend gesetz t 

w i rd . Dem Kopf text w i rd eine kurze, p rägnan te Überschr i f t und eine 

Unterüberschr i f t zugeordne t . 

Element Seitentexte (Teaser) 
Rechts oder l inks angeordne t s ind Kurz tex te , die In fo rmat ionen zu 

Themen des Standor ts in 2-4 Ze i len fo rmu l ie ren . Sie können inhal t 

l ich auch »Anre ißerze i len«, sogenann te Teaser se in , die kurz eine 

ver t ie fende, dort abru fbare Dig i ta le In format ion ankünd igen . 

Element Übersichtskarte 

Eine st i l is ier te Karte ze igt die un te rsch ied l i chen themat i schen W a n 

de rwege und den e igenen Standor t - und e in ige re levante Referenz 

orte zur Or ien t ie rung . Die W a n d e r w e g e s ind farb l ich untersch ie

den . 

Element Wegweisung 
M o d u l a r e s Wegwe i sungssys tem aus tex t l icher Or t in fo rmat ion , Pfe i 

len und P i c tog rammen . 

Element Krautschicht 
In format ion, die übe rwuchern darf, die man bewuß t auf den z w e i 

ten Bl ick en tdecken kann und die sich gez ie l t an M e n s c h e n w e n d e n , 

die s ich dafür bücken. Wir denken , dass dies eine Ecke mit Herr

scha f t sw issen für K inder werden kann :-). 

Element Digitaler Infopunkt 
Für Nutzer von Smar tphones we rden durch ein klares Icon und den 

Q R C o d e versch iedene Zugänge zu d ig i ta len Inhal ten s igna l is ier t . 

Element Absenderkennung 
Die P la tz ie rung des Pro jek t logos »Siebengebi rge - Das M u s e u m in 

der Landschaf t« gibt dem ganzen e inen N a m e n . W ich t i g für die G e 

samtkommun ika t i on und die schöne, e ine wechse lse i t i ge W i r kung 

en t fa l tende Verb indung zum S i e b e n g e b i r g s m u s e u m . 

Elemente der Gestaltung 
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Elemente 

Gestaltungs- und Produktionsprozess Nach der Vermaßung des geschn i t tenen Ste ines voror t im S te in 

bruch w i rd ein grober Umr iss geze ichnet und als Ou t l i ne -Ze i chnung 

in eine d ig i ta le Datei über füh r t . Danach w i rd - g e m ä ß des Des ign -

M a n u a l s - d i e Fläche des Steines in dem G e s t a l t u n g s p r o g r a m m In-

des ign so gesta l te t , dass am Ende eine be l i ch tung fe r t ige PDF-Da te i 

oder of fene Date i erstel l t w i rd . Aus den Daten we rden die Siebe für 

den S iebdruck be l ichte t . M i t einer mob i len S iebd ruckan lage w i rd 

auf die t rockene und s taub- und fet t f re ie Schni t t f läche mit s p e z i 

e l len G l a s - und Komponen ten fa rben gedruck t . Die in den Test ver

wende ten Farben haben einen L ich tbes tänd igke i t von 8-10 (Wol l 

skala 1-10, 10= höchste L ich tbes tänd igke i t ) . 

Fotos w e r d e n mit Farbf lächen h inter legt und in e inem 12er-18er 

Punkt raster gedruck t . 

Die Ste inf lächen müssen hor izon ta l bedruck t we rden und nach dem 

Druck 3-4 Tage aushär ten . Desha lb ist es s innvol l eine f re i s tehende , 

be fahrbare Hal le oder Ze l tkons t ruk t ion o.ä. für die auf c a . 4-6 W o 

chen te rmin ier te Bedruckung zur Ver fügung zu s te l len . Dort we rden 

die Ste ine fachmänn isch f ix iert und für die mob i le Bed ruckung vor

bere i te t . 

Das Bedrucken der Steine könnte als pub l i kums- und p ressew i r ksa 

me Ak t i on genutz t w e r d e n . 
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